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Definition 
Schulsozialarbeit
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Speck (2006): 

„Unter Schulsozialarbeit wird ein Angebot der Jugendhilfe 

verstanden, bei dem sozialpädagogische Fachkräfte 

kontinuierlich am Ort Schule tätig sind und mit Lehrkräften auf 

einer verbindlich vereinbarten und gleichberechtigten Basis 

zusammenarbeiten, um junge Menschen in ihrer individuellen, 

sozialen, schulischen und beruflichen Entwicklung zu fördern, 

dazu beizutragen, Bildungsbenachteiligungen zu vermeiden und 

abzubauen, Erziehungsberechtigte und LehrerInnen bei der 

Erziehung und dem erzieherischen Kinder- und Jugendschutz zu 

beraten und zu unterstützen sowie zu einer schülerfreundlichen 

Umwelt beizutragen.“ 1

Quelle: 1 Speck 2020, S.44
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Einordnung des Arbeitsfeldes
Schulsozialarbeit



1970er Jahre 

hohe Erwartungen an die 
SchuSo

1980er Jahre 

Ernüchterung und 
Stagnation der SchuSo

1990er Jahre

Wiederentdeckung 
der SchuSo

2000er Jahre 

Beginnende 
Kooperation der 
Bereiche Schule 
(Bildung) und Soziale 
Arbeit 
(Chancengleichheit, 
Alltagsnähe u.v.m.)

Geschichte
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Einordnung des Arbeitsfeldes
Schulsozialarbeit

→ Historisch getrennte Entwicklung von Schule und Sozialpädagogik1

→ Begriffsvielfalt (Jugendsozialarbeit an Schule, Schoolworker, schulalltags-

orientierte Sozialpädagogik, Soziale Arbeit an Schule, Fachkraft Schulsozialarbeit, etc.) 2

Aktueller Stand
▪ stetige Weiterentwicklung
▪ neben einer eindeutigen Bezeichnung 

fehlt es immer noch an einem klaren Profil 
und einem gemeinsamen inhaltlichen 
Verständnis innerhalb und außerhalb der 
Sozialen Arbeit

5Quelle:  1 vgl. Stüwe/Ermel/Haupt 2017, S.21 
2 vgl. Speck 2020, S. 35f



Rechtliche
Grundlagen

EREV | Britta Thulfaut | 23.09.2021

§11 SGB VIII

§80 SBG VIII

§1 SGB VIII

§§27-36 SGB VIII

§§§

§81 SGB VIII 

SchulG NRW

Sozialdatenschutz 
§§67-85a SGB X

§13a SGB VIII
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u.v.m.

§ 13a

Schulsozialarbeit

1Schulsozialarbeit umfasst sozialpädagogische Angebote nach 

diesem Abschnitt, die jungen Menschen am Ort Schule zur 

Verfügung gestellt werden. 2Die Träger der Schulsozialarbeit 

arbeiten bei der Erfüllung ihrer Aufgaben mit den Schulen 

zusammen. 3Das Nähere über Inhalt und Umfang der Aufgaben der 

Schulsozialarbeit wird durch Landesrecht geregelt. 4Dabei kann 

durch Landesrecht auch bestimmt werden, dass Aufgaben der 

Schulsozialarbeit durch andere Stellen nach anderen 

Rechtsvorschriften erbracht werden.

Einordnung des Arbeitsfeldes
Schulsozialarbeit



Trägerstrukturen
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Schul-
sozialarbeit

Schulbehörden/ 
Landesstellen

Kommunale und Kreisstellen

Freie Träger

Soziale 
Arbeit an 

Schule (BuT)

Projektstelle

(Land, Kreis, 
Kommune)

Umwandlung 
einer 

Lehrkraft-
stelle

Multiprofes-
sionelles

Team 
Integration

Einordnung des Arbeitsfeldes
Schulsozialarbeit



Zielgruppen
Prinzipien
Aufgaben

Netzwerkarbeit

Aufgaben im

Arbeitsfeld Schulsozialarbeit
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Zielgruppen
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Quelle: 1 vgl. Schleck, 2017, S. 44
2 vgl. Pötter 2014, S. 22
3 vgl. Stüwe/Ermel/Haupt 2017, S. 76
4 vgl. Speck, 2006, S. 52 und Spies/Pötter, 2011, S. 50

Schüler:innen

Eltern / Erziehungsberechtigte
▪ Soziale Ressource der Kinder 
▪ u.U. sekundäre Zielgruppe3

o primäre Zielgruppe der Schulsozialarbeit
o äußerst heterogen (Geschlecht / Gender, Alter, Persönlichkeit, kognitive Leistungs-

fähigkeit, kulturelle / soziale Herkunft, individuelle Biografie und Entwicklung)

→ „Dort abholen, wo der/die Schüler:in steht“

Aufgaben im Arbeitsfeld
Schulsozialarbeit

9

Lehrkräfte / Schule
▪ Zielgruppe und/oder Kooperationspartner:innen 4

o Rolle als Schüler:in nimmt immer mehr an Bedeutung zu1 

o Lebensweltorientierung nach Thiersch: Schulsozialarbeit unterstützt 
Wechsel zwischen den Lebensbereichen 2



Prinzipien der 
Schulsozialarbeit
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Schweigepflicht

Allparteilichkeit

Freiwilligkeit

GanzheitlichkeitIndividualität

Partizipation

Niedrigschwellig

Gemeinwesenorientierung

Schulsozial-
arbeit
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Aufgaben im Arbeitsfeld
Schulsozialarbeit



Die drei Säulen der 
Schulsozialarbeit
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Beratung
Präventions- und 

Projektarbeit
Schulentwicklung

S c h u l s o z i a l a r b e i t
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Aufgaben im Arbeitsfeld
Schulsozialarbeit



Angebote der 
Schulsozialarbeit
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Beratung

o SuS, Lehrkräfte, Eltern / Erziehungsberechtigte

o Informeller Rat

o Formelle Beratung (Termin)

o Längerfristige sozialpädagogische Begleitung 
im Schulalltag

o Präventive individuelle Hilfestellung

o Individueller und zielgerichteter Förderprozess

o Häufig in Zusammenarbeit mit Lehrkräften

o Kooperation mit externen Beratungsstellen

o Verschiedene kinder- und jugendrelevante 
Themen

Quelle: vgl. IntQ Kooperationsverbund Schulsozialarbeit 2015, S. 14f 
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Aufgaben im Arbeitsfeld
Schulsozialarbeit



Angebote der 
Schulsozialarbeit
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o Offene Jugendarbeit („offene Treffs“)

o Sozialpädagogische Arbeit in Gruppen
▪ Zielgruppenorientierte Angebote
▪ Mitgestaltung des Schullebens 
▪ Soziales Kompetenztraining
▪ Begleitung von Klassenfahrten
▪ Aufbau einer Streitschlichtergruppe

o Schulbezogene Hilfen
▪ Individuelle/ gemeinschaftliche 

Förderangebote
▪ Vorbeugung von Schulabsentismus

o Projektarbeit zum Thema Migration, 
Integration und Inklusion

o Berufsorientierung / Übergang Schule und 
Beruf

Präventions- und 
Projektarbeit

Quelle: vgl. IntQ Kooperationsverbund Schulsozialarbeit 2015, S. 14f 
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Aufgaben im Arbeitsfeld
Schulsozialarbeit



Angebote der 
Schulsozialarbeit
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o Mitwirkung am Schulprogramm 
(Konzeption)

o Mitarbeit in schulischen Gremien (z.B. 
Lehrer- oder Schulkonferenz, Team 
Ordnungsmaßnahmen)

o Entwicklung von Schulkonzepten zu 
bestimmten Themen (z.B. Kriseninter-
vention, Schule gegen Rassismus)

o Entwicklung und Umsetzung eines 
gemeinsamen, ganzheitlichen 
Bildungsverständnisses1

Schulentwicklung

Quelle: 1 vgl. IntQ Kooperationsverbund Schulsozialarbeit 2015, S. 14f 

14

Aufgaben im Arbeitsfeld
Schulsozialarbeit



Netzwerkarbeit
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Jobcoaches

MPT Inklusion

Integrationsfachkräfte

BerEBs

Beratungsstellen (Sucht, Schulden, 
Erziehung, Verbraucherzentrale etc.)

Ärzte / Psychiatrie / Gesundheitsamt

Agentur für Arbeit /Jobcenter

Polizei

Jugendamt /
Jugendhilfe

Sozialamt

Hausmeister

Sekretariat

Projektanbietende

SoFaS
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Aufgaben im Arbeitsfeld
Schulsozialarbeit



Rollenklärung
Anforderungsprofil

Kompetenzen

Rolle der Fachkräfte in der 
Schulsozialarbeit

EREV | Britta Thulfaut | 23.09.2021 16



SchuSo

Schule Jugend-
hilfe

Rollenklärung im
System Schule
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Doppelzugehörigkeit
im Handlungskontext 
der Schulsozialarbeit 

Aufgabe der SchuSo
o verringern der institutionellen Trennung von Schule und 

Jugendhilfe 

Gefahr
o Vereinnahmung durch 

die Schulstrukturen
o fehlende Identität mit 

der Trägerschaft/ 
Jugendhilfe

Rolle der Fachkraft in der 
Schulsozialarbeit
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leistungsorientiert

bewertend und 
beurteilend 

klar formulierte 
Strukturen

lebensweltorientiert

bedürfnisorientiert

nicht klar 
formulierte
Strukturen

Quelle: vgl. Haase, 2017, S.370



Anforderungsprofil
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Wissen um Komplexität und Schwierigkeiten, die 
Kinder und Jugendliche zu bewältigen haben

Handlungskompetenz

Sicherer 
Umgang mit 
dem System 
Schule und 
Jugendhilfe 

Rechtliche 
Rahmen-

bedingungen 
(SGBVIII, 

Schulgesetz)

Methoden-
kompetenz

Orientierung 
im Netzwerk

entwickelt nach IntQ: Kooperationsverbund Schulsozialarbeit 2015, S. 19-23

Rolle der Fachkraft in der 
Schulsozialarbeit

18



Anforderungsprofil
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Orientierung im Netzwerk

o Vernetzung mit sozialen Dienst und Einrichtungen

o Kooperation z.B. mit dem Jugendamt, freien Trägern, 
Stadtteilarbeitskreisen, Vereinen und Betrieben

o Schulsozialarbeit arbeiten in bestehenden 
Kooperationsstrukturen und Gremien auf 
schulischer, kommunaler und politischer Ebene mit

Quelle: vgl. IntQ Kooperationsverbund Schulsozialarbeit 2015, S. 22
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Rolle der Fachkraft in der 
Schulsozialarbeit



Kompetenzen
der Fachkräfte
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Quelle: vgl. Haase 2017, S.370

Rolle der Fachkraft in der 
Schulsozialarbeit

Anpassungsfähigkeit 
(an beide Systeme!)

Strukturiertheit

eigenständige Organisation

Autonomes Arbeiten

Eigenverantwortlichkeit

Reflexionsfähigkeit

Teamfähigkeit

produktiver Umgang mit 
nicht ganz klar 
definierten Aufgaben

20



Kooperationsbedürftigkeit
Kooperationsmodelle

Grundlage für Qualität

Kooperation als Schlüssel
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Kooperation als 
Schlüssel

Kooperations-
bedürftigkeit
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Quelle: 1 vgl. Pastoors/Ebert 2019, S. 2
2  vgl. Baier 2011, S. 357

Kooperation bedarf einem bewussten und 
planvollen Herangehen und ist gekennzeichnet 
durch Prozesse der gegenseitigen Abstimmung1

22

→ die Fachkräfte sind auf die Kommunikationsbereitschaft der 
Schulmitarbeitenden angewiesen

→ Rahmenbedingungen und Aufgabenstellungen führen zu einer 
Kooperationsbedürftigkeit der Schulsozialarbeit2

→ die Qualität der Sozialen Arbeit an Schule hängt von der 
Ausgestaltung der Zusammenarbeit / des Netzwerkes ab



Kooperations-
modelle
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Abb.: entwickelt nach Hochuli Freund / Stotz 2017, S. 105

Organisation A

Organisation B

23

Kooperation als 
Schlüssel
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Unterschiedlicher Anteil an 
Gleichberechtigung und Partnerschaftlichkeit

Vier Modelle der Kooperationsforschung für das Arbeitsfeld der SchuSo1

Subordinationsmodell

Schule

SchuSo

Distanzmodell

Schule SchuSo

Ideale Kooperationsmodell

Schule SchuSo

Additive Kooperationsmodell

Schule SchuSo

Quelle: 1 vgl. Speck 2020, S. 115              
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Kooperation als 
Schlüssel

Kooperations-
modelle
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Abb.: Kooperation als….. (Spies / Pötter 2011, S.32)

Kooperation als ….

Pyramide der Kooperationsintensität

Niveau 4:

...gemeinsame 
Entwicklung 

und Umsetzung

Niveau 3:

... gegenseitige Beratung

Niveau 2:

...gegenseitige Abstimmung von 
Aufgaben und Funktionen

Niveau 1:

... gegenseitiger Austausch von Erfahrungen und 
Informationen
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Kooperation als 
Schlüssel

Kooperations-
modelle



Grundlage für 
Qualität
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Quelle: 1 vgl. IntQ Kooperationsverbund Schulsozialarbeit 2007, S. 34f 
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Die Grundlage für eine eigenständige und dauerhafte

Durchführung von Schulsozialarbeit als ein profes-

sionelles sozialpädagogisches Angebot ist eine

verbindlich vereinbarte Kooperation und Transparenz

zwischen den Systemen Schule und Jugendhilfe. Dies

unterstützt nicht nur Lehrkräfte bei ihrem beruflichen

Auftrag, sondern erweitert auch die integrativen und

präventiven Handlungsmöglichkeiten der Jugendhilfe.1

Kooperation als 
Schlüssel



Herausforderungen
in der Kooperation
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o Getrennte Entwicklung

Gewachsene, individuelle und strukturelle Barrieren1

Quelle: 1  vgl. Speck 2020, S. 115ff              

o Berufskulturelle Unterschiede

o Verzerrte Wahrnehmung und Interpretationen

o Differierende Organisationsstrukturen und Settings

o Hierarchisches und machtbesetztes Kooperationsverhältnis

o Ausbildungsdefizite

o Zielgruppen- und Aufgabenüberschneidungen

Gemeinsame Veranstaltungen, Infos 
über Strukturen, rechtliche Grundlagen, 
Funktionen, Handlungsprinzipien, 
Besonderheiten 

Unterbreitung konkreter Kooperationsmöglichkeiten 
und aktive Kontaktaufnahme

Schnittmengen suchen, gemeinsame Förderung von 
Persönlichkeitsentwicklung und Kompetenzentwicklung 

Differenzen und Besonderheiten 
verstehen, die es anzuerkennen gilt

Nicht in den Vordergrund stellen, Stellen 
ausbauen, Gehälter angleichen

Schriftliche Kooperationsvereinbarungen, Klärung von 
Kooperationsmöglichkeiten und Verfahrensabläufe 
z.B. durch eine Projektgruppe 

27

Kooperation als 
Schlüssel



Fazit

(1) Einordnung des Arbeitsfeldes Schulsozialarbeit

➢ Neben einer eindeutigen Bezeichnung fehlt es immer noch an einem klaren Profil und einem 
gemeinsamen inhaltlichen Verständnis innerhalb und außerhalb der Sozialen Arbeit für die SchuSo.

➢ Es existiert weder eine ausreichende Rechtsgrundlage (§13a?) für die Schulsozialarbeit, noch klare 
Regelungen für die Kooperation in den Schulen.

➢ Bundesweit bestehen keine einheitlichen Strukturen für die Trägerschaften der Schulsozialarbeit 
und auch nicht für die Finanzierungsmodelle.
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(2) Aufgaben im Arbeitsfeld Schulsozialarbeit 

➢ „Dort abholen, wo der Schüler/die Schülerin steht“ (Lebensweltorientierung).

➢ Aus den Prinzipien der Schulsozialarbeit entwickelt sich eine Haltung, die für die Qualität der 
Arbeit wichtig ist.

➢ Die Fachkraft der SchuSo muss sich in den Feldern der Beratung, der Präventions-/Projektarbeit
und in der Schulentwicklung sicher fühlen.

➢ Ein stabiles und gut gepflegtes inneres wie äußeres Beratungsnetzwerk ist die Grundlage der 
Schulsozialarbeit.



Fazit

(3) Rolle der Fachkräfte in der Schulsozialarbeit

➢ Durch die Doppelzugehörigkeit im Kontext Schule ist eine Rollenklärung der Schulsozialarbeit der 
Grundbaustein der Arbeit.

➢ Die Strukturunterschiede zwischen Schule und Jugendhilfe und die unterschiedlichen Perspektiven der 
Professionen (Lehrkraft/Schulsozialarbeit) müssen erkannt, transparent und im besten Fall positiv 
bewertet werden.

➢ Aktuell steht und fällt die Anerkennung und Akzeptanz der Fachkräfte mit deren Persönlichkeit und 
Arbeitsverständnis. Die Haltung der Schulleitung und Lehrer:innen zur Schulsozialarbeit ist ein 
wichtiger Bestandteil der Integration von Fachlichkeit.
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(4) Kooperation als Schlüssel 

➢ Schulsozialarbeit ist durch ihre Kooperationsbedürftigkeit auf bewusstes und planvolles Herangehen 
und Prozesse der gegenseitigen Abstimmung angewiesen

➢ Die Qualität der Sozialen Arbeit an Schule hängt von der Ausgestaltung der Zusammenarbeit im 
internen und externen Arbeitsfeld ab. Hierbei spielen die Ebenen der Kooperation wie ihre Intensität 
eine entscheidende Rolle.
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